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Kräh, kräh
— flatter, flatter. Unser Krähen-Maskottchen ‚Raspy‘ 
wartete ungeduldig auf den Juli-Rückblick. Jetzt ist 
er da. Es dauerte etwas länger, weil es so viel vom 
LEGO® House zu erzählen gibt.

Trefft uns am
Summer-Markt in Oberhofen TG
Sonntag, 26. August 2018
10 bis 16 Uhr

Ein Heimspiel: In wenigen hundert Metern von 
unserem ‚Legohaus‘ entfernt füllen wir einen Stand 
mit Lego aller Art. Und obendrauf türmen wir einige 
Kisten mit Sammelfiguren. 
Der Summer-Markt ist der dritte Floh- und Kunst-
handwerker-Markt mit Spielecke für Kinder und 
Festwirtschaft auf dem Schulgelände, Hauptstrasse 
7, 8574 Lengwil-Oberhofen TG — bei trockener 
Witterung auf dem Sportplatz, bei trübem Wetter in 
der Turnhalle.

LEGO® House
Bei eurer nächsten Reise nach Dänemark unbedingt 
einplanen: Einen Tag im LEGO® House in Billund. Ein 
Haus gefüllt mit Lego-Steinen und vielseitigen Mög-
lichkeiten, die Welt der bunten Plastiksteine in den 
‚Experience Zones‘ zu entdecken: 
 
Red Zone — kreatives Spielen 
Green Zone — Geschichten und Rollenspiele 
Yellow Zone — emotionales Spielen 
Blue Zone — logisches Spielen
Masterpiece Gallery — meisterliche Fan-Kreationen 
History Collection — wie alles begann und was es 
schon alles gab 

Soviel zur Übersetzung der Werbephrasen ab der 
Internetseite des Lego House. 
Lest und seht, was wir bei unserem 7-Stunden-
Besuch an ‚Experiences / Erfahrungen‘ gewonnen 
haben. Die Speicher unserer Handys und Digi-Kame-
ras haben wir geleert und euch einen Bilderbogen 
in diesem Newsletter zusammengestellt. Wir waren 
begeistert!

LEGOLAND® Billund, Dänemark
Besucht ihr das LEGO® House, so besucht ihr auch 
das Legoland. Nur 1 km entfernt lockt der Lego 
Vergnügungspark am Hauptsitz der Lego Group mit 
Action, Fun und Food. 
Im Park gibt es Feedback-Maschinen. Wir hatten 
eine bedient. Mehr aus Frust als aus Vergnügen. 
Warum? Dazu mehr im August-Newsletter.

Übrigens: Brett- und Kartenspiele
Lego begeistert. Und braucht Platz. 
 
Brett- und Kartenspiele sind unser anderes grosses 
Hobby. Gut 500 Stück haben wir, von denen nun die 
Hälfte in den Verkauf geht. Am Summer-Markt ha-
ben wir eine Auswahl dabei. Reserviert euch vorab 
die besten Stücke und wir nehmen sie mit an den 
Summer-Markt. Eine Liste schicken wir euch gerne 
per Mail.
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Das LEGO® House

Die Eingangshalle: Natürlich mit kleinen und grossen Lego-Modellen.

Tipp: Bucht die Tickets über www.legohouse.com/en-gb . Das ist günstiger. Und ihr wählt euer eigenes Zeit-
fenster, an dem ihr das Lego House betretet. So umgeht ihr längere Wartezeiten. Die Buchungsbestätigung 
scant ihr bei einer der Ticketmaschinen — auf dem Foto hinten rechts erkennbar. Sogleich bekommt ihr ein 
Wristband, das ihr um euer Handgelenk befestigt. Dieses Band kann mehr als ihr denkt.

Übrigens: Die Bäume sind echt. Noch.

Gut haben die Macher des Lego House an Reisende gedacht: Die Schliessfächer sind bei der Garderobe 
und bieten für grössere Gepäckstücke ebenso Platz wie für kleinere. Den Schlüssel bekommt ihr gegen ein 
Lächeln und eine Unterschrift beim Infodesk. Und los geht die Entdeckungstour. Erster Einsatz für unser 
Wristband: Das Drehkreuz.
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Quizfrage: Wie viele einzigartige Kombinationen lassen sich aus einem Lego-Basisstein mit 2x4 Noppen 
formen? Klar, bei einem ist es eine Kombination, wobei Kombinationen ja erst ab zwei Teilen möglich sind. 
Wie viele sind es also bei zwei gleichen Steinen gleicher Farbe? — 24 Kombinationen. Bei sechs gleichen?

Unglaublich: 2004 errechnete der dänische 
Mathematik-Professor Søren Eilers, dass 
bei sechs gleichfarbigen Lego-Basissteinen 
mit 2x4 Noppen mehr als 915 Millionen 
Kombinationen möglich sind. 
 
Dies veranschaulicht die Aussage der 
Lego-Mitarbeiter, wenn sie von den schier 
unendlichen Möglichkeiten beim Bauen mit 
Lego-Steinen sprechen. 
 
Auf dieser Wand sind einige Kombinatio-
nen aufgereiht, die von Besuchern des Lego 
House gebaut worden waren. 
 
«Bitte Wristband scannen», lesen wir auf 
dem Bildschirm der nächsten Maschine.
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Eingabe: Daten ab Wristband
Ausgabe: Eine Visitenkarte vom Lego House mit 
einem der 915 Millionen Kombinationen. Dazu 
bekommt jede und jeder eine Tüte mit sechs 
Basissteinen zum Nachbauen.

Wie wird ein solcher Basisstein hergestellt? 
Die Maschine steht gleich nebenan.
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Im Untergeschoss sind die History Collection und das Kino zu finden. Sogar das Treppenhaus ist im Lego-Stil 
gebaut.

Am Ende der Treppe standen wir direkt vor die-
sem Gebilde: Es ist 2x2m gross und besteht aus 
1‘638‘498 Steinen, die insgesamt 125 kg wiegen. 
Eine Person hatte sich damit 9 Monate beschäftigt.
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Die History Collection. Anfangs produzierte Ole Kirk Christiansen, ein dänischer Tischlermeister, Holz-
Spielzeug. Er gründete das Unternehmen 1932 und 1934 erfand er den Namen Lego als Abkürzung für «leg 
godt». Heisst auf deutsch: spiel gut.
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Seit 1949 gibt es Plastik-Bausteine, wobei 
die ersten auf den kurzen Seiten einen 
Schlitz hatten. Oben waren sie wie jene 
von heute mit Noppen versehen, unten 
waren sie hohl. Die gebauten Modelle 
waren instabil. 1958 liess Lego die Bau-
steine mit den Röhren auf der Unterseite 
patentieren — sehr ähnlich den Steinen 
wie wir sie heute kennen.

1963

1958

1958
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In den späten 1960er-Jahren entwickelte Lego 
die Linie Lego Duplo für Kinder ab 1 ½ Jahren.

Rechts sind Vorgängermodelle abgebildet.

1978
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Space 1978 Technic 1977

1976

Castle 1978

Duplo 1978
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Classic Town 1978

Fabuland 1985
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Space 1987

Paradisa 1992

Town 1994

Town 1991
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Star Wars 1999

Harry Potter 2001
Designer Sets 2005

Bionicle 2001

In der History Collection gab es noch viel mehr zu entdecken. Weitere Bilder haben wir auf unserer Home-
page eingestellt unter www.kraehenstein.ch/gallery und auf www.facebook.com/kraehenstein .



Rares und Wahres — 
der Newsletter von

Schloss Krähenstein
LEGO®-Sets: original  ● gebraucht  ● vollständig

Juli 2018

Wir dachten, wir hätten in der History Collection schon viel gesehen. Da stiessen wir auf diesen Raum, den 
wir fast übersehen hätten. Nochmals eine riesige Auswahl aller Themen, die je erschienen waren. Und 
mehrere Touchscreens, wo wir eine Wunschliste unserer Lieblingsmodelle erstellten.

Versteckt hinter einer Wand mit Gucklöchern 
erspähten wir einige Lego Architecture Modelle. 
Darunter auch das Lego House.
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Ihr merkt es sicher jetzt schon: Ein Besuch im Lego House braucht viel Zeit. Wir starteten gegen 12 Uhr und 
flux war die erste Stunde vorbei. Wer hat denn jetzt schon Appetit, wenn es noch so viel anzuschauen gibt? 
Also weiter die Treppen hoch. Der Entdeckerdrang und die Glücksgefühle waren stärker als ein leichtes Zie-
hen im Magen. Wer jetzt denkt, die Treppen hochlaufen sei ein Ding von wenigen Minuten, irrt. Denn...
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...wer die Treppen benützt, verweilt auf jedem Absatz einige Minuten. 
Eingangs hatte ich erwähnt, die Bäume seien «noch» echt. Der «Tree of 
Creativity» ist komplett aus Lego-Steinen! Es ist eines der grössen Gebil-
de weltweit.

Höhe: 15,68 Meter 
Lego-Steine: 6‘316‘611 
Totalgewicht inkl. Metallrahmen: 20 Tonnen 
 
Produktionszeit: 24‘350 Stunden = fast 3 Jahre, wenn nonstop produziert 
worden war 

Errichtungszeit: 1‘200 Stunden = fast 5 Monate, bei sieben Tagen die 
Woche zu je 8,4 Stunden

Der Baum selbst ist ja schon beeindruckend. 
Doch die Erbauer haben sich obendrauf einige 
Details einfallen lassen.
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Weitere Detailaufnahmen findet ihr unter 
www.kraehenstein.ch/gallery .
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Beflügelt von dem, was wir sahen, erklommen wir die extrabreiten Treppenstufen zum Obergeschoss. Der 
sehenswerte Baumwipfel mit den verspielten kleinen Welten lenkte uns ab von dem nächsten Highlight, 
der Masterpiece Gallery. Wir waren derart fasziniert von den Schöpfungen der Profis und Fans, dass wir 
hier eine Bild-Auswahl zeigen. Wie vorhin erwähnt, findet ihr weitere Schnappschüsse auf unserer Internet-
seite oder auf Facebook.
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Nun denn, weiter zur Yellow Zone oder lieber erst zur Green Zone? Wir entschieden uns fürs Grüne. Auch in 
diesem Raum hatten die Meisterbauer grossartiges geleistet. Weitere Bilder — ihr wisst schon.
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Meine Minifigur ist die schönste. Von der Designstudie, über die Minifigur-Timeline zur eigenen Minifigur.

Zuerst bauen, dann mit 
dem Wristband den Dialog 
aktivieren und schliesslich 
die eigene Minifigur scan-
nen und einen Hintergrund 
auswählen. So geht das.
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The Story Lab. Alle Stop-Motion-Fans aufgepasst: In der Green Zone drehten wir sogar unsere eigenen Kurz-
filme! Wer sich aufs Filmen einlässt bekommt eine Movie-Box zugeteilt und nach einer kurzen Einführung 
wird drauflosbewegt und -fotografiert. Die 15 Minuten waren jäh vorbei und unser Film fertig.
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The Yellow Zone. Die ersten zwei Bereiche streiften wir kurz, warfen einen Blick in eine weitere Vitrine mit 
erstaunlichen Fan-Kreationen und begaben uns zum Fish Designer. 

1. Fisch bauen
2. Dialog mittels Wristband am Compi aktivieren
3. Fisch scannen
4. Abwarten bis er digital auf dem Bildschirm erscheint

Was für eine witzige Idee! Welcher ist wohl unserer?
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Kurz vor 15 Uhr verlangten unsere Mägen nach 
einem Besuch im Lego Restaurant Mini Chef, wo uns 
die nächsten Überraschungen erwarteten. Pick-a-
brick, das Kaufen von Einzelteilen, ist einigen ein 
Begriff. Was ist wohl Brick-your-meal? 
 
Auf dem Tisch befanden sich die Menükarte, einige 
Säckchen mit Lego-Steinen und ein Computer mit 
Bildschirm. Der menschliche Kellner startete das 
Einführungsvideo und wir öffneten inzwischen die 
Menükarte. 
 
Wie originell: Jeder Lego-Stein entspricht einem 
anderen Menübaustein. Kinder bauen sich aus drei 
Steinen plus dem gelben Zweier mit Struktur einen 
Turm. Erwachsene wählen vier Steine, also Bestand-
teile. Die Türme platzierten wir auf einer weissen 
Lego-Schublade, die wir in die Öffnung des Compu-
ters schoben. 
 
Auf dem Bildschirm kontrollierten wir, ob der 
Scanner alles richtig erkannt hatte. Waren alle vier 
Menüs eingegeben, bestellten wir die Getränke und 
warteten auf die Lieferung durch die Roboter «Ro-
bert» und «Roberta». 
 
Die Preise sind gehoben: Das Menü für Erwachsene 
kostet umgerechnet etwa 26 CHF, jenes für Kinder 
15 CHF. Die Getränke kommen dazu. Vor allem Alko-
hol ist teuer, 7 CHF für 0.25 Deziliter. Es war jeden-
falls ein Erlebnis und wir gönnten uns den Spass.
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Dank unserer aufgeschobenen Mittagspause, dau-
erte die Wartezeit nur kurz. Die Stosszeiten sind von 
12 bis 14 Uhr. Also, besser ausserhalb dieser Zeit das 
Restaurant aufsuchen.

Es blieben uns einige Minuten, das Restaurant 
genauer zu betrachten: Neben vielen Lego-Büchern 
gibt es eine Reihe von Ausstellungsstücken, v. a. 
Roboter. Die Inneneinrichtung fanden wir sehr 
gelungen. Und auch die Serviermethode: Warm-
halteboxen in Form von grossen Lego-Steinen, die 
über ein Förderband zu Robert und Roberta gelang-
ten. Schliesslich schubsten die beiden freundlichen 
Helfer die Boxen den wartenden Essern entgegen. 
Anhand der Tischnummer waren sie zuteilbar.
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Dank unserer aufgeschobenen Mittagspause, dauerte die Wartezeit nur kurz. Die Stosszeiten sind von 12 
bis 14 Uhr. Also, besser ausserhalb dieser Zeit das Restaurant aufsuchen. Velbekomme — guten Appetit.

Alle fertig? Auf in die Red Zone.



Rares und Wahres — 
der Newsletter von

Schloss Krähenstein
LEGO®-Sets: original  ● gebraucht  ● vollständig

Juli 2018

Knallbunt ist sie, die Rote Zone, und was zu bieten hat sie auch: Zwei Wasserfälle — einen aus kleinen Lego-
Steinen und einen aus Lego Duplo, viel Platz zum Bauen und das Creative Lab.

Was wäre wohl passender als ein Wasserfall, 
der einen unlimitierten Nachschub an Lego-
Steinen darstellt? Auch dieses Gebilde er-
richtete ein Team von Lego-Modellbauern. Es 
dauerte etwa 29 Wochen inkl. 223 Meetings, 
2‘782 Tassen Kaffee, eine unbestimmte Anzahl 
von Kuchen und zwei Tassen English Breakfast 
Tea mit Milch, aber ohne Zucker! 
 
Höhe: 5,66 Meter 
Lego-Steine: 1‘968‘753 
Gewicht der Steine: 5‘372 Kilogramm 
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Bauspass für die Kleinen: Der Lego 
Duplo-Wasserfall mit «Planschbecken».

Im Creative Lab ergänzten wir die Samm-
lung mit unseren Mosaik-Tafeln.
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Kreativität ohne Grenzen — schon mit Basissteinen.
Wo die Dinos brüllen: Aufgang 
zur Masterpiece Gallery.
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Einen Blick wert: Die Nischen und Aussenterrassen.

Vor dem Mittagessen hatten wir sie gestreift, die Yellow Zone. Die betrachten wir nun etwas genauer.

Der Critter Creator: Wir erschufen 
unser eigenes Viech, eines mit zu vielen 
Beinen, ein anderes mit Gleitflächen, 
das dritte gespickt mit Stacheln, ein 
viertes mit übermässig vielen Oh-
ren. Sieht das komisch aus, wenn sie 
auf den Flächen, hüpfen, springen, 
dahingleiten oder in verrückte Tanz-
schritte verfallen. Und vielleicht in ihre 
Einzelteile zerfallen — gleich modifizie-
ren und nochmals ausprobieren.
Rasch das Wristband an den gelben 
Scanner halten und wir haben einen 
weiteren Schnappschuss.



Rares und Wahres — 
der Newsletter von

Schloss Krähenstein
LEGO®-Sets: original  ● gebraucht  ● vollständig

Juli 2018

Viel hatten wir schon gesehen: Geschichtliches, Bauliches, Erstaunliches. Wie steht es mit den modernen 
elektronischen und elektrifizierten Lego-Welten? Ab in die Blue Zone.

Kopenhagen im Massstab 
1:1500 — aus Lego.

Wer hilft mit, den Einwoh-
nern von Lego-City Wohn-
raum zu schaffen? Bitte 
farblich abgestimmt.
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Beamer in der Deckenkonstruktion projizierten die Lego-Stadt auf die Bildfläche. In den weissen, freien 
Quadraten platzierten wir unsere Gebäude und je nach Farbe des Rahmens strömten andere Bewohner 
herbei, um den neuen Wohnraum zu bevölkern.

Bevor wir kältere Gefilde aufsuchten, 
fotografierten wir unsere Konstruk-
tionen — wiederum aktiviert durch 
das Wristband an der Konsole mit 
dem gelben Leser. Wozu eigentlich?
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Wie cool ist das denn?! An jenem Tag hatten wir insgesamt Glück mit dem Besucherstrom. Es hatte wenig 
Leute und gegen Abend waren die Räume noch besser überblickbar. 
Die Arktis-Eiswüste. Mittendrin unser Forschungsschiff. Einige Forscher waren vom Schneesturm überrascht 
worden und stecken fest. Die Aufgabe: Befreit die Forscher und die Mammuts aus dem Eis. Gebt dazu auf 
eurem Bildschirm Befehle ein und euer Roboter-Fahrzeug führt sie aus. Vor, zurück, links, rechts, drehen, 
Eis mit Feuerstrahl auftauen oder Wasserflächen mit Kältestrahl in Eis verwandeln, um sie befahrbar zu 
machen. Wir hatten knapp zehn Minuten Zeit und alle bekamen eine virtuelle Urkunde, gespeichert übers 
Wristband. Ihr ahnt es. Alles, was wir an jenem Tag entdeckten war in unserem persönlichen Profil gespei-
chert worden. Diese Erinnerungen luden wir später auf unseren Heimcomputer. Cool, ice cool.
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Hm, was soll denn das sein? Ja, eine Rampe. Und wozu ist das Loch?
Die Bezeichnung «Track 2» half uns bei der Lösung des Rätsels. Am 
Bautisch war dann alles klar: Eine Rennstrecke mit dem Ziel, sein 
selbstgebautes Lego-Vehikel durch den Ring springen zu lassen. 
Geschafft! Und alle schauten sich den Jump nochmals in Zeitlupe an, 
erfolgreiche Fahrzeuge waren automatisch gefilmt worden.
Übrigens bei «Track 1» im hinteren Bereich fuhren unsere Autos 
gegeneinander um die Wette. 
Wristband — Foto — Erinnerung. Voilà wir sind durch.

Durch? Durchs Drehkreuz und direkt in den Shop.

Die Shop-Preise waren 
hoch, die Einzelteile-Aus-
wahl klein und exklusive 
Sets hatten wir wenige 
gesehen. So erfreuten wir 
uns mehr an der Lego-Deko 
als am Lego-Kauf. Wir gin-
gen ja am nächsten Tag ins 
Legoland und da würden 
wir im grössten europäi-
schen Shop, dem grössten 
Lego-Kleiderladen, dem 
Lego-Outlet und an den 
Lego-Ersatzteiledispensern 
unser restliches Feriengeld 
verpulvern. Legoland Bill-
und wir kommen! 
 
Der Bilderbogen zum 
Legoland Billund folgt im 
August-Newsletter.
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Unser Qualitätssiegel 
sorgfältig von Hand aufbereitete Sets   
• es handelt sich um original LEGO®-Teile
• unsere Lego-Sets und Lego-Figuren sind vollständig 

gemäss den Herstellerangaben, Abweichungen sind 
vermerkt

• die Aufkleber sind angebracht
• die Figuren funktionieren
• alle Bestandteile sind gereinigt, teilweise von Hand
• unsere Sets bestehen mehrheitlich aus gebrauchten 

Teilen
• defekte oder beschädigte Teile tauschten wir aus
• leichte bis mittlere Abnutzungsspuren an Teilen und 

Anleitungen sind möglich
• leichte Farbabweichungen können vorkommen

   gereinigt                                                    geprüft                                                  
       

     
     

 erg
än

zt

kraehenstein.ch


